
Weiterbildung

Bi Bi Ki® - Bindung und Bildung 
in der Kindertagesbetreuung

Weiterbildungsangebot IKE 

Wir bieten regelmäßig folgende Weiterbildungen an:

●	 EPB®: Entwicklungspsychologische Beratung für 
	 Familien mit Säuglingen und Kleinkindern

●	 EBT4-10®: Entwicklungspsychologische Beratung 
	 und Therapie für Familien mit Kindern zwischen 
	 4 und 10 Jahren 

●	 iPunkt!®: iPunkt! Training für Vorschulkinder

●	 Bi Bi Ki®: Bindung und Bildung in der frühen Kindheit 
	 für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in 
	 Kindertagesstätten

●	 GEV-B: Geschichtenergänzungsverfahren zur 
	 Bindung (Gloger-Tippelt & König, 2016)

Darüber hinaus bieten wir passgenaue Weiterbildun-
gen sowie Supervision und Coaching an, auf Wunsch 
als Inhouse-Veranstaltung bei Ihnen vor Ort. Gerne 
begleiten wir auch wissenschaftlich Ihre Vorhaben in 
der Praxis.

Institut Kindheit und Entwicklung

Das IKE bietet Fachkräften, die mit Kindern, Jugendlichen 

und Familien arbeiten, Weiterbildung, Forschung, Supervi-

sion und Coaching. Die besondere Qualität unserer Arbeit 

beruht auf der intensiven Verzahnung von Wissenschaft 

und Praxis.

Institut Kindheit und Entwicklung - IKE 

Leitung: Dr. Anne Katrin Künster, Dr. Tanja Besier

Herrenweg 10,  D-89079 Ulm

Tel.: +49 (0)7305 9393866

info@institut-ke.de 

www.institut-ke.de

Bi Bi Ki® - Bindung und Bildung in der
Kindertagesbetreuung

entwickelt und erfolgreich erprobt von der Klinik für Kinder- 

und Jugendpsychiatrie/Psychotherapie, Universitätsklinikum 

Ulm (Prof. Dr. Ute Ziegenhain, Annabel Zwönitzer und Dr. 

Anne Künster) und dem Krüger & Thiel Institut für Entwick-

lung und Kommunikation (Katrin Krüger, Monika Thiel) mit 

Förderung von und in Kooperation mit der Winzig Stiftung – 

kleine Hilfen für gelingende Leben (Rüdiger Theis)

Institut Kindheit 
und Entwicklung

GEV-B



Weiterbildung Bi Bi Ki®

Die Weiterbildung richtet sich an:

Fachkräfte, die Säuglinge, Klein- und Kindergartenkinder 

betreuen, wie z.B. Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in Kin-

dertagestätten sowie Tagesmütter und Tagesväter

Ziel der Weiterbildung:

Fachkräfte beim Aufbau von tragfähigen Beziehungen zu 

den von ihnen betreuten Kindern pragmatisch unterstützen, 

damit Bildung und Bindung Hand in Hand gehen

Dauer der Weiterbildung:

•	 3 Tage (1 x 2 Tage sowie in einem Abstand von etwa  

	 2 Monaten 1 weiterer Tag)

•	 24 Unterrichtseinheiten

•	 Gesamtzeitraum: ca. 2 Monate

Aktuelle Termine und Veranstaltungsorte unter 

www.institut-ke.de 

Bindung und Bildung: Hand in Hand für 
eine gelingende Entwicklung

Kinder entwickeln sich in Beziehungen. Im Mittelpunkt der 

Bi Bi Ki®-Weiterbildung stehen daher vor allem die Bezie-

hungen zwischen Fachkräften und den von ihnen betreuten 

Kindern. Nur Kinder, die sich wohl und sicher fühlen, sind 

experimentierfreudig und entdecken die Welt. 

Im Rahmen der Bi Bi Ki®-Weiterbildung bekommen Fach-

kräfte einen besonderen Blick auf den zentralen Zusam-

menhang von Bindung und Lernen im Rahmen der Kin-

dertagesbetreuung: Wie zeigen Kinder, dass sie offen und 

kontaktfreudig sind? Woran kann man erkennen, ob sie et-

was alleine schaffen möchten/können oder Unterstützung 

von Erwachsenen brauchen? Und wie kann man sowohl 

das einzelne Kind als auch das Gruppengeschehen gut im 

Blick behalten?

Praxisorientiert wird anhand von Filmbeispielen, Fotos, Dis-

kussionsrunden, Fallvignetten und Reflexionseinheiten die 

Entwicklung in der frühen Kindheit in Bezug auf die Kinder-

tagesbetreuung beleuchtet und Handlungskompetenzen 

wie Gespräche mit Erziehungsberechtigten, die Gestaltung 

einer Eingewöhnung und der Umgang mit Konflikten zwi-

schen Kindern oder mit „schwierigen“ Kindern werden ver-

tieft. 

Inhalte der Bi Bi Ki®-Weiterbildung

Theoretische Grundlagen: 

•	 Entwicklungspsychologie in der frühen Kindheit

•	 Bindungstheorie

•	 Zusammenhang von Bindung und Bildung und da- 

	 mit verbunden neuere Erkenntnisse zum Lernen in  

	 der frühen Kindheit als gemeinsamer Entwicklungs- 

	 prozess im Alltag zwischen Kind und Bezugsper- 

	 son

Transfer:

•	 Transfer in die Praxis durch Filmbeispiele, Fallvignet- 

	 ten, Übungsanteile

•	 Reflexion eigener Erfahrungen und des eigenen  

	 Verhaltens im Betreuungsalltag

Handlungskompetenzen: 

Vertiefung von Handlungskompetenzen, die unmittel-

bar im Alltag mit den Kindern umgesetzt und ange-

wendet werden können, wie

•	 Gestaltung einer Eingewöhnung

•	 Umgang mit Konflikten zwischen den Kindern

•	 Umgang mit „schwierigen“ Kindern

•	 „schwierige/kritische“ Gespräche mit Erziehungs- 

	 berechtigten führen

Bi Bi Ki® - Bindung und Bildung in der Kindertagesbetreuung


